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Hauptversammlung
desMännerchors

Marbach DerVorstanddesMän-
nerchorsMarbach lädtMitglieder
und Ehrenmitglieder auf Sams-
tag, 14. Januar, um19Uhr zur or-
dentlichen Hauptversammlung
ins Restaurant Linde ein. Am
Dienstag, 17. Januar, findetum20
Uhr im Jugendraum Amtacker
die erste Singprobe des Jahres
statt. Zu dieser sind alle eingela-
den, die gerne singen. Mehr In-
formationen erteilt Basil Rainol-
ter, Telefon 071 777 31 19.

ErsteEucharistiefeier
imneuenJahr

Oberriet Die Frauengemein-
schaftOberriet lädt alle aufDon-
nerstag, 12. Januar, um9Uhr zur
erstenEucharistiefeier imneuen
Jahr ein.DieFeierhatdasThema
«Das Leben selbst in die Hand
nehmen». Danach sind alle zum
Kaffee eingeladen.

Gemeinschaftsmesse
der Frauen

Montlingen AmFreitag, 13. Janu-
ar, findet um 9 Uhr die Gemein-
schaftsmesse der Frauen in der
PfarrkircheSt.Johann inMontlin-
gen statt.DieMessehatdasThe-
ma «Das Leben selbst in die
Handnehmen».Danachsindalle
zu Kaffee undGipfeli im Pfarrei-
zentrum eingeladen.

Neujahrshöck
fürAlleinstehende

Montlingen AmDonnerstag, 12.
Januar, findet der Neujahrshöck
für Alleinstehende statt. Die
Frauengemeinschaft Montlin-
gen-Eichenwies lädt Alleinste-
hende von Montlingen und Ei-
chenwies zum Auftakt ins neue
Jahr zu einem Mittagessen ein.
Der Höck findet im Pfarreizen-
trum inMontlingen statt undbe-
ginnt um 11.30Uhr.

Gemeinschaftsmesse
inderPfarrkirche

Kriessern MorgenMittwoch, 11.
Januar, findet in der Pfarrkirche
Kriessern um9Uhr dieGemein-
schaftsmesse statt. Im Mittel-
punkt der Monatsmesse der
Frauengemeinschaft steht das
Thema «Das Leben selbst in die
Handnehmen».Eswirddemver-
storbenen Mitglied Margrith
Langenegger-Keel gedacht. Da-
nach sindalle zuKaffeeundGip-
feli eingeladen.

Mittagstischdes
Unterstützungsvereins

Kriessern Auch in diesem Jahr
lädt der Unterstützungsverein
Kriessern die Seniorinnen und
SeniorenzumgemeinsamenMit-
tagstisch ein. Dieser findet am
Donnerstag, 12. Januar, um11.30
im Restaurant Sternen statt. An-
meldungen nimmt Marianne
Sieber,Telefon071 755 19 41, bis
heuteDienstagabend entgegen.

Mutter-Kind-Treff
imPfarreiheim

Kriessern Am Donnerstag, 12.
Januar, findet von 15 bis 17 Uhr
derMutter-Kind-Treff imPfarrei-
zentrumstatt. Babys, krabbelnde
undspringendeKinderhabendie
Gelegenheit, sich mit Gleichalt-
rigen zu vergnügen, zu spielen
und Freundschaften zu schlies-
sen. Mütter haben die Möglich-
keit,Kontakte zuknüpfenundEr-
fahrungen auszutauschen. Es
gibt Kaffee undKuchen.

«DieTalsohle ist durchschritten»
Rebstein Die glp Rheintal lud amFreitag zumNeujahrsapéro in die Pizzeria Punto Verde ein. Kantonsrätin

Sonja Lüthi beleuchtete das vergangene Jahr aus politischer Sicht undwarf einen Blick in die Zukunft der Partei.

GerhardHuber

Informativ, gesellig und gemüt-
lichwardieZusammenkunft von
MitgliedernundSympathisanten
derglpamNeujahrsapéro.Neben
den interessierten Rheintaler
Grünliberalen waren auch die
St.Galler Wahlkreispräsidenten
der Partei sowie Kantonsrätin
Sonja Lüthi und der Sarganser
Gemeindepräsident und Kan-
tonsrat Jörg Tanner zuGast.

Weiters waren auch Alt-Na-
tionalrätin Margrit Kessler mit
Ehemann Wolfgang Kessler so-
wieOberstufenschulrätin Sabine
Greiser erschienen, um mit
einemGlasWeinmitKolleginnen
und Kollegen auf das neue Jahr
anzustossen und sich beim an-
schliessenden gemütlichen Bei-
sammensein auszutauschen.

Rückblickauf
einbitteres Jahr

Sonja Lüthi, Präsidentin der glp
Kanton St.Gallen, berichtete in
ihrer Ansprache über die Aktivi-
täten im Kantonsrat, blickte auf
2016 zurück und gab einen Aus-
blick auf die Themen des bevor-
stehenden Jahres. Sie sagte, es sei
für die glp einbitteres Jahr gewe-
sen.DieKantonalpartei hat ihren
Sitz imNationalrat ebensoverlo-
renwie fünfderbisher siebenSit-
ze imKantonsrat.

Sonja Lüthi zeigt sich aber
kämpferisch.«Ichbinüberzeugt,
dass die Talsohle durchschritten
ist undesbereitswieder aufwärts
geht», sagte sie. Bei kantonalen
Wahlen inSolothurnundSchwyz
und den kommunalen Abstim-
mungen in St.Gallen sei es auf-
wärts gegangen.

Gemeinschaftsfraktion
imKantonsrat

«Wennwir unserewichtigenund
richtigen Themen mit Engage-
ment vertreten, werden wieder
grosse Erfolge möglich sein»,
sagte Sonja Lüthi. DenWeg zum
Erfolg suche die glp im St.Galler
Kantonsrat derzeit in einer Ge-

meinschaftsfraktionmitderCVP.
Dies zeige für die Grünliberalen
positive Aspekte. Man erhalte
Einblicke, wie eine grosse Frak-
tion funktioniere. Und es sei
wertvoll, auf andere Fraktions-
mitglieder und Know-how-Trä-
ger zurückgreifen zu können.

Im kommenden Jahr will die
Partei das «glp-Lab» in die Ost-
schweiz bringen. Es ist ein Polit-
labor; eine Ideenküche, wo sich
Ideenbringer und Querdenker,
die auch von ausserhalb der Par-
tei stammenkönnen, einbringen
und ihreGedankenmitExperten
diskutieren.

«Die grossen Themen wer-
den Polittransparenz, Drogen-
politik undGenerationenvertrag
sein. Es können aber auch pro-
gressiveAusblicke auf kantonale
und kommunale Aspekte entwi-

ckeltwerden», erklärte SonjaLü-
thi die Idee.

ZügigerAtomausstiegund
vernünftigeEnergiestrategie
Schweizweitwerdedieglpweiter
für einen zügigen Atomausstieg
und eine vernünftige Energie-
strategie kämpfen.Weitere The-
men sind eine zukunftsträchtige
Unternehmenssteuer und er-
leichterte Einbürgerungen.

«Gemeinsam stehen wir für
eine saubere, vorbildliche und
starke Wirtschaft», sagte Sonja
Lüthi. Der Schwerpunkt der re-
gionalenArbeit imRheintalwird
lautPräsidentBennoB.A. Stadler
2017 neben dem Hochwasser-
schutzprojekt die veränderten
EinspeisevergütungenderRhein-
taler Gemeinden bei den Photo-
voltaikanlagen sein.

Kantonsrätin Sonja Lüthi (links), Alt-Nationalrätin Margrit Kessler und Wolfgang Kessler begrüssen das neue Jahr. Bilder: Ulrike Huber

glp-Rheintal-Präsident Benno B.A. Stadler und Schulrätin Sabine Grei-
ser unterhielten sich über die Anliegen der Grünliberalen.

So sehen Igea-Glückstern-Hauptpreisgewinner aus

Altstätten Für sie hat sich das Weihnachtsgeschenke-
Einkaufen im Städtli auf jeden Fall gelohnt, haben sie
doch in der Glücksstern-Ziehung die Hauptpreise ge-
wonnen. Vorne, von rechts, CarolaHollenstein (einElek-
trovelo im Wert von 3000 Franken), Gabriela Dietsche
Goldener (einenReisegutschein imWert von 3000Fran-

ken) und Marianne Keller (Igea-Einkaufsgutscheine im
Wert von 3000 Franken) sowie, vorne links, Marianne
Gschwend und Susanne Schär (je ein Jahresabo der
«Rheintalischen Volkszeitung»). Vertreter der Interes-
sengemeinschaft Einkaufen in Altstätten (Igea) über-
reichten ihnen gestern ihre Preise. Bild: Max Tinner


